
21. Jahres-Ausstellung der
Galerie Eisenmann

Deutsche Sonntagsmaler

srcidrnung
Jährlich werden annähernd 2000 Bilder

zum Wettbewerb eingereicht.
Die Jury kann 300 Bilder zur Ausstellung zulassen.

Aus diesen Bildern wählt die Jury ca. 20 aus,
die am meisten eigenschöpferisch
und künstlerisch hochwertig sind.

Mit dieser Sonderauszeichnung wurde das Bild

Wo bleibt die Arbeit

des Nlalers

Harry Lübke

prämiert.

Die Jury:
Hildegard Ba
Malerin und

Rechtsanwalt und Maler

Lude A
Maler

Hella Günterberg
Hausfrau und Grafikerin
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Direktorin der St?idtischen
lv{useen Recklinghausen
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